
Eine Aktion der Verwaltung und der Naturwacht des Biosphärenreservates
Flusslandschaft Elbe - Brandenburg, des NABU und der Sparkasse Prignitz.

EIN SOMMER MIT 
SCHWALBEN

SOMMERAKTION 2016Naturwacht im Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbe
Hamburger Straße 48/49

19309 Lenzen

Bitte

frankieren

Hier bitte falten, zusammen heften und an unten stehende Adresse senden oder abgeben.
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Absender

Ist die Prignitz ein Schwalbenland? Unter einem Dach & Jäger der Lüfte                                                                                                                                            Was können wir Menschen für die Schwalben tun?
Das möchten wir aus erster Hand wissen. Macht mit beim Schwalbensommer in der Prignitz! 
Kitas, Schulen, Freizeiteinrichtungen und Familien sind aufgerufen, die Prignitzer Brutpaare zu zählen. 
Vom einzelnen Nest auf dem Stadtbalkon bis zur großen Brutkolonie an der Dorfscheune.

Gezählt werden soll:
WANN?  01.05. - 16.09.2016
WAS?     Alle Nester der Rauch- und Mehlschwalben sowie vorhandene 
              Brutvögel des Mauerseglers
WO?      In allen Städten und Gemeinden der Prignitz
WIE?     Absuchen der Dörfer und Straßenzüge

Vögel leben überall. Im Wald, am Wasser, im Park, auf dem Hof, im Garten
und sogar mit uns unter einem Dach. Sie bauen Nester und zimmern Höhlen. 
Vögel brüten auf hohem Bäumen, in dichten Hecken, grünen Wiesen oder im
Schilf. Manche leben versteckt und unentdeckt, andere lassen sich gut beobachten.
Vögel, die ihre Jungen in der Nähe der Menschen aufziehen, nennt man Kulturfolger. 
Sie haben sich an uns gewöhnt und leben im Dorf und in der Stadt. Vielleicht auch an Eurem 
Haus oder im benachbarten Stall. Schwalben bauen ihre Nester an der Wand. 

Fachleute, die Vögel beobachten, nennt man Ornithologen. Sie erforschen das Leben dieser Tiere. 
Werde auch Du zum kleinen Forscher und entdecke die Welt der flinken Flieger. Wie bauen sie Nester,
wann schlüpfen ihre Jungen und womit füttern sie die Kleinen? Beobachte das Schwalbenleben und schicke 
Deine Ergebnisse zu uns. Mach mit beim Schwalbensommer in der Prignitz.

Ein Sommer mit Schwalben Das ist doch Kinderleicht. Wie Du Schwalben helfen kannst:

Gegen den Schmutz den Schwalben manchmal an der Hauswand verursachen hilft ein 
einfaches Brett. Das ist schnell gebaut und fängt die Kotkrümel der Schwalben auf. Eine 
Bauanleitung findest Du auf der Internetseite vom Biosphärenreservat. Nach der Reinigung 
kann der gesammelte Kot als Gartendünger verwendet werden.                        

Finden die Schwalben in Deiner Umgebung genügend Nistmaterial? Mache einen kleinen 
Rundgang und achte auf den Boden. Wo können sich Lehmpfützen bilden? Gibt es nur 
wenige Möglichkeiten, leg selbst eine Pfütze an. Die Anleitung findest Du auf der
unten stehenden Internetseite. 

Schau Dir Häuser in Deiner Umgebung an. Welche Gebäude sind für Schwalben geeignet? 
Schlage vor, in Deiner Kindergruppe oder Schulklasse, Schwalbennisthilfen zu bauen 
und sie gemeinsam anzubringen. Fragt unsere Ranger der Naturwacht, sie 
unterstützen Euch gern. 

Die Internetseite mit Anleitungen und Links: 
www.elbe-brandenburg-biosphaerenreservat.de/schwalbenUferschwalbe

Uferschwalben sind akrobatische Flie-
ger. Wie ihre Verwandten in Dorf und 

Stadt, leben sie mit vielen Artgenossen 
unter einem Dach. Nein, nicht in Häu-
sern oder Scheunen, sondern in Erd-

wänden an Flussufern oder Kieskuhlen.

Ziegenmelker
Der Waldvogel ruht tagsüber auf 
Baumstämmen oder am Wald-

boden. Heimlich und gut getarnt. 
Sein Federkleid sieht der Baumrinde 

zum Verwechseln ähnlich.

1

2

3

Künstler 
beim 

Nestbau

Trauerseeschwalbe
Die große Seeschwalbe trägt ein 

dunkelgraues Kleid. Nur im Flug siehst 
Du ihre hellen Federn. Wie der Name 
verrät, ist diese Schwalbe auf dem 

Wasser zu Hause.

Noch mehr Schwalbenarten:

FOTO DES MONATS

Mach Dein Foto und 

schicke es an: 

elbtalaue@naturwacht.de

Im Juni / Juli / August 

wird je ein Foto prämiert
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Rauchschwalbe Mauersegler

Ich habe Schwalbennester gezählt ...

Mehlschwalbe

Du bist bestimmt schon einmal in einem Stall, einer
Scheune oder einem ähnlichen Gebäude gewesen. 
Dann sind dir vielleicht an Mauervorsprüngen oder Balken 
schalenförmige Gebilde aufgefallen. Das sind die Nester der 
Rauchschwalbe.

Aussehen: Rote Kehle und Stirn und lange Schwanzspieße.

Nahrung: Fliegende Insekten, die meist in der Luft gefangen werden.

Zugweg: Von ihrem Brutgebiet (Sibirien bis Europa) fliegt sie bis in 
ihr Überwinterungsgebiet, welches  vom Süden der Sahara bis an die 
Küsten von Südafrika reicht.

Nest: Ein Nest braucht bis 12 Tage zur Fertigstellung, es wird aus 
lehmiger Erde geformt und Haare oder Grashalme werden eingewebt. 
Gepolstert wird das Nest mit Federn oder weichen Pflanzenmaterial.

Brut: Die Rauchschwalbe brütet bis zu drei mal im Jahr. Meistens legt 
sie 4-5 Eier. Nach 14-17 Tagen schlüpfen die Jungtiere und müssen 
ungefähr 3 Wochen lang gefüttert werden, bis sie für sich alleine 
sorgen können. 

Im Flug sehen sich Mauersegler und Schwalben sehr ähnlich, 
obwohl sie nicht näher verwandt sind. 
Aber unterscheiden lassen sie sich trotzdem.

Aussehen: Mauersegler sind größer als Schwalben
und haben lange sichelförmige Flügel und einen
kurzen gegabelten Schwanz. Sie haben eine
grauweiße Kehle und sind ansonsten eher dunkel
gefärbt.

Übernachten: Mauersegler können abends bis 
2000 m hoch aufsteigen und in der Luft in warmen 
Luftschichten übernachten.

Nahrung: Nur Insekten und Spinnen

Zugweg: Mauersegler überwintern im Bereich des Äquators und in 
Südafrika.

Brutort: In horizontalen Hohlräumen, wie zum Beispiel unter 
Dachrinnen, in undichten Jalousiekästen, unter Dachziegeln oder in 
Mauerlöchern

Brut: Einmal im Jahr wird gebrütet. Wird eine Brut zerstört kann eine 
Ersatzbrut stattfinden. 2-3 Eier. Nach 18-20 Tagen schlüpfen die 
Jungvögel. Nach 37-56 Tagen sind die Jungen ausgewachsen.  

Name, Vorname	:					     Schule, Klasse, Gruppe:

Straße, Nr.:						      PLZ, Ort:

RAUCHSCHWALBE MEHLSCHWALBE MAUERSEGLER
Ort

Straße / Nr.
Ort

Straße / Nr.
Ort

Straße / Nr.
Anzahl

bewohnter
Nester

Anzahl
bewohnter

Nester

Anzahl
bewohnter

Nester

Anzahl
unbewohnter

Nester

Anzahl
unbewohnter

Nester

Anzahl
unbewohnter

Nester

An Häuserwänden kann man manchmal schalenförmige Nester sehen.
Diese gehören nicht der Rauchschwalbe sondern der Mehlschwalbe.

Aussehen: Die Mehlschwalbe ist etwas kleiner als die Rauchschwalbe 
und ihr gegabelter Schwanz ist deutlich kürzer. Die Oberseite ist me-
tallisch blauschwarz und die Unterseite weiß.

Nahrung: Fliegende Insekten meist etwas kleiner, als die die die 
Rauchschwalbe jagt. Das Nahrungsspektrum ist größer als das
der Rauchschwalbe.

Zugweg: Überwinterung, in einem ähnlichen Gebiet 
wie die Rauchschwalbe, nur in höheren Lagen zu-
finden, nicht in Tiefländern und regenarmen 
Gebieten zu finden. Einige wenige überwintern in 
Nordafrika und selten überwintern auch 
Mehlschwalben in West- und Südeuropa.

Jungvögel: Die Jungvögel können mehrere Tage ohne 
Essen auskommen, indem sie ihren Energieverbrauch und 
ihre Körpertemperatur senken. 

Brut: Die Alttiere müssen ihre Jungtiere wärmen. Je mehr
Jungtiere im Nest leben, desto kürzer muss gewärmt werden. 
Denn die Jungtiere wärmen sich gegenseitig.In Westeuropa

gibt es 4-8 Mio 
Brutpaare der 

Rauchschwalbe, diese
ziehen 14-28 Mio
Jungvögel auf.

Schwalben werden
im Durchschnitt
2-3 Jahre alt, die

älteste Mehlschwalbe 
wurde jedoch

14 Jahre. Der Mauersegler
verbringt drei Viertel 

seines Lebens in der Luft 
und kann dort sogar 

übernachten.

Wenn Du
Lust hast, nimm

Dir Buntstifte
und male unser Bild

aus.


